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See the notice on TED website

698297-2024 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – TGA-Planung Feuerwache Hauptstuhl
OJ S 223/2024 15/11/2024
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeinde Landstuhl
E-Mail: vg@landstuhl.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: TGA-Planung Feuerwache Hauptstuhl
Beschreibung: TGA-Leistungen der Leistungsphasen 1 bis 9 gem. § 55 HOAI zum Neubau 
einer Feuerwache in Hauptstuhl
Kennung des Verfahrens: f328b23e-036e-4e6d-b275-43bb7af85108
Interne Kennung: 20240723
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hauptstuhl
Postleitzahl: 66851
Land, Gliederung (NUTS): Kaiserslautern, Landkreis (DEB3F)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YNX5DN4
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: TGA-Planung Feuerwache Hauptstuhl
Beschreibung: Die Feuerwache in Hauptstuhl ist stark sanierungsbedürftig und entspricht in 
keiner Weise mehr den heutigen Vorgaben an Raumprogramm, Arbeitsabläufe und 
Garagengröße. Im Jahr 2022 wurde eine Machbarkeitsstudie mit dem Ergebnis erstellt, dass 
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eine Sanierung mit Anbau unwirtschaftlicher ist als ein Neubau an gleicher Stelle. 
Dementsprechend beabsichtigt die Verbandsgemeinde Landstuhl den Neubau einer 
Feuerwache und möchte die hierzu erforderlichen Planungs- und Ingenieurleistungen extern 
vergeben. Für den Neubau wurde im Rahmen der Machbarkeitsstudie bereits ein 
entsprechendes Raumprogramm nach Vorgaben der DIN 14092 und UV 205-008 aufgestellt. 
Darüber hinaus wurde bereits ein Mustergrundriss erstellt, der für den weiteren 
Planungsverlauf als Orientierung dienen kann, jedoch unverbindlich ist. Insofern schreibt die 
Verbandsgemeinde Landstuhl vorliegend Leistungen der Technischen Gebäudeausrüstung i.S.
v. § 73 VgV zum Neubau des Feuerwehrhauses in Hauptstuhl aus. Gegenstand der 
Ausschreibung sind die Leistungsphasen 1 bis 9 gemäß § 55 HOAI mit Grund- und 
besonderen Leistungen. Parallel zum hier vorliegenden Verfahren werden in gesonderten 
Verfahren die Objektplanungsleistungen sowie die Leistungen der Tragwerksplanung 
ausgeschrieben.
Interne Kennung: 20240723

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Hauptstuhl
Postleitzahl: 66851
Land, Gliederung (NUTS): Kaiserslautern, Landkreis (DEB3F)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Beauftragung erfolgt zunächst für die 
Bearbeitungsstufe I (LP 1 - 4 HOAI). Der Auftrag kann um die Bearbeitungsstufe II (LP 5 - 9) 
verlängert werden. Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Beauftragung der 
Bearbeitungsstufe II.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Zusätzliche Informationen: Auf die Notwendigkeit, die unter dem angebenen Link 
bereitgestellten Formblätter zu verwenden, wird hingewiesen. Der Teilnahmeantrag sowie ggf. 
das anschließende Angebot sind im PDF-Format in einem Dokument abzugeben.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorarangebot
Beschreibung: Maßgeblich für die Bewertung des Preises ist das "Gesamthonorar 
Bearbeitungsstufen I und II inkl. Nebenkosten" gemäß Honorarangebotsblatt. Dabei erhält der 
Bieter mit dem günstigsten Gesamthonorar die volle Punktezahl, die anderen Bieter Punkte 
linear im umgekehrt proportionalen Verhältnis. Beispielsweise erhält der Bieter, dessen 
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Angebot das für die Stadt günstigste Gesamthonorar bietet, insoweit die volle Punktzahl, 
während ein um 10 % schlechteres Angebot 90 % der gemäß Bewertungsmatrix insoweit 
erreichbaren Punkte erhält.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektplanung
Beschreibung: - Die Bieter müssen ein Konzept zum Planungs- und Genehmigungsablauf 
vorlegen, das Aussagen zumindest zu folgenden Aspekten beinhaltet: (i) Darstellung der 
vorgesehenen Schritte und Abläufe im Planungsprozess, insbesondere auch im Hinblick auf 
die Abstimmung mit der Auftraggeberin und dem Objektplaner sowie weiteren Fachplanern. (ii) 
Darstellung der vorgesehenen Schritte und Abläufe im Genehmigungsprozess, insb. auch im 
Hinblick auf die Abstimmung mit der Auftraggeberin und den zuständigen Behörden. (iii) 
Darstellung von Qualitätssicherungsmechanismen, z.B. durch Zertifizierungen, Checklisten 
oder sonstiger Maßnahmen zur Sicherstellung des Informationsflusses zwischen allen 
Beteiligten. - Die Bieter müssen die Herangehensweise an die Aufgabenstellung anhand eines 
vom Bieter bereits abgewickelten Projektes vorlegen, dass zumindest Aussagen zu folgenden 
Aspekten beinhaltet: (i) Darstellung des Erfassens der Schwierigkeiten der vorliegenden 
Aufgabenstellung. (ii) Darstellung wie den Schwierigkeiten Rechnung getragen wird. - 
Bewertet wird bei beiden Konzepten, inwieweit das jeweilige Konzept realistisch und praxisnah 
ist und somit zu erwarten ist, dass es zu einem reibungslosen Ablauf beiträgt. Wird ein 
Konzept insoweit als sehr gut geeignet bewertet, erhält der Bieter 5 Punkte, bei der Bewertung 
als gut geeignet 4 Punkte, bei der Bewertung als befriedigend 3 Punkte, bei der Bewertung als 
ausreichend 2 Punkte, bei der Bewertung als mangelhaft 1 Punkt, bei der Bewertung als 
ungenügend 0 Punkte. Die erreichte Punktzahl wird mit dem Faktor 20 bzw. 40 multipliziert, so 
dass maximal 100 bzw. 200 Punkte erreicht werden können.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektdurchführung
Beschreibung: - Die Bieter müssen ein Konzept zur personellen Organisation vorlegen, das 
Aussagen zumindest zu folgenden Aspekten beinhaltet: (i) Darstellung eines Organigramms 
mit Nennung der für das Projekt vorgesehenen Personen und deren Zuständigkeiten. (ii) 
Darstellung der Koordinierungsmechanismen im Team einschließlich der 
Vertretungsregelungen bei Personalausfällen (auch bei Krankheit oder Urlaub). - Die Bieter 
müssen ein Konzept mit Maßnahmen zur Terminsicherheit vorlegen, das Aussagen zumindest 
zu folgenden Aspekten beinhaltet: (i) Darstellung von Maßnahmen zur Überwachung des 
aufzustellenden Terminplans, z.B. durch Vor-Ort-Präsenz und Kurzfristigkeit von 
Reaktionszeiten bei Anfragen der Auftraggeberin. (ii) Darstellung von Maßnahmen zur 
Beschleunigung, um drohende oder eingetretene Überschreitungen des Terminplans 
begegnen. (iii) Darstellung von Maßnahmen zur Sicherstellung einer zugleich 
vertragskonformen Ausführung durch alle Beteiligten. - Die Bieter müssen ein Konzept mit 
Maßnahmen zur Kostensicherheit vorlegen, das Aussagen zumindest zu folgenden Aspekten 
beinhaltet: (i) Darstellung von Maßnahmen zur Überwachung des Budgets. (ii) Darstellung von 
Maßnahmen bei drohenden oder eingetretenen Budgetüberschreitungen. - Die Bewertung der 
Konzepte erfolgt entsprechend den Erläuterungen oben unter B. Projektplanung, dritter 
Bulletpoint. Die erreichte Punktzahl wird mit dem Faktor 20 multipliziert, so dass maximal 100 
Punkte erreicht werden können.
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz - Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: In diesem Zusammenhang wird auf die §§ 160 
Abs. 3 und 135 Abs. 1 und 2 GWB hingewiesen, die nachfolgendin ihrem Wortlaut aufgeführt 
sind: § 160 Abs. 3 GWB, Einleitung, Antrag. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen 
desNachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von 10Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens biszum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüberdem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens 
biszum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zuwollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem 
Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1Nummer 2. § 134 
Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 135 Abs. 1 und 2, Unwirksamkeit. (1) Ein öffentlicher 
Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öffentliche Auftraggeber 1. gegen § 134 
verstoßen hat oder 2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der EuropäischenUnion vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet 
ist, und dieser Verstoß in einemNachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. (2) Die 
Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahreninnerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch denöffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als 6 Monate nachVertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der 
Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt derEuropäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung 
der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Verbandsgemeinde Landstuhl
Beschaffungsdienstleister: FIRU mbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

6. Ergebnisse

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde kein Wettbewerbsgewinner ermittelt, und der 
Wettbewerb ist abgeschlossen.
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Grund, warum kein Gewinner ausgewählt wurde: Alle Angebote, Teilnahmeanträge oder 
Projekte wurden zurückgezogen oder als unzulässig abgelehnt.

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeinde Landstuhl
Registrierungsnummer: t:6371830
Stadt: Landstuhl
Postleitzahl: 66849
Land, Gliederung (NUTS): Kaiserslautern, Landkreis (DEB3F)
Land: Deutschland
E-Mail: vg@landstuhl.de
Telefon: +496371830
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: FIRU mbH
Registrierungsnummer: t:631362450
Stadt: Kaiserslautern
Postleitzahl: 67655
Land, Gliederung (NUTS): Kaiserslautern, Kreisfreie Stadt (DEB32)
Land: Deutschland
E-Mail: firu-kl1@firu-mbh.de
Telefon: +49631362450
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz - Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: t:06131160
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz-Bingen (DEB3J)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +496131160
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)

mailto:vg@landstuhl.de
mailto:firu-kl1@firu-mbh.de
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Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 63cad2cf-234e-4817-9892-f86c22b27959  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/11/2024 14:57:35 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 698297-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 223/2024
Datum der Veröffentlichung: 15/11/2024

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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